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23. Jahrgang Freitag, den 20. November 2020 Nr.: 47 – KW 47 
 

Amtliche Mitteilungen 
 

● Stellenausschreibungen 
 
Die Stadt Harburg (Schwaben) bildet aus: Wir bieten ab 
01.09.2021 
 

 1 Ausbildungsplatz für den Beruf der  
Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) 

 

 1 Ausbildungsplatz für den Beruf des/der  
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 

 
Für nähere Informationen besuchen Sie bitte unsere 
Homepage 
www.stadt-harburg-schwaben.de/stellenangebote.  
Dort finden Sie auch Hinweise zum Datenschutz im Be-
werbungsverfahren. 
 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 
31.12.2020 schriftlich an die Stadt Harburg (Schwaben), 
Schloßstr. 1, 86655 Harburg oder an winklmaier@stadt-
harburg-schwaben.de; telefonische Rückfragen unter 
09080/9699-16 bzw. -17. 
 

● Bürgerversammlungen 
 
Aufgrund der wohl noch länger anhaltenden Situation ist 
es in diesem Jahr leider nicht möglich, die Bürgerver-
sammlungen in gewohnter Weise stattfinden zu lassen. 
Aus diesem Grund werden wir Sie in den kommenden 
Wochen über das Mitteilungsblatt über verschiedene 
Themen informieren. In der heutigen Ausgabe finden Sie 
beispielsweise aktuelle Informationen und Planungen zu 
Baugebieten im Stadtgebiet. 
Weiter wird es am Freitag, den 04.12.2020 um 19.00 
Uhr eine Online-Bürgerversammlung geben. 

Wir möchten Sie bereits heute bitten, falls Sie Fragen 
oder Anmerkungen haben, uns diese vorab schriftlich 
(Stadt Harburg, Schloßstraße 1, 86655 Harburg) oder 
per E-Mail (info@stadt-harburg-schwaben.de) zukom-
men zu lassen. 
 

Während der Online-Bürgerversammlung werden Sie 
zudem die Möglichkeit haben, Fragen per Chat an uns 
zu richten. 
 

Für Ihr Verständnis für diese ungewohnten Umstände 
bedanken wir uns herzlich. 
 
Ihr Christoph Schmidt 
Bürgermeister 
 

● Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirt-
schaft, Tourismus und Umwelt 

 
Aus der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwick-
lung, Wirtschaft, Tourismus und Umwelt vom 
10.11.2020 
 

 Antrag der CSU Fraktion auf Einführung einer 
„Stadt-App“ 

Ein Anbieter hat eine solche App vorgestellt und Vor- 
und Nachteile erläutert. Da eine solche App für die 
Bürgerinnen und Bürger diverse Vorteile bringt, wird 
das Thema weiterverfolgt. Hierzu sollen noch Ange-
bote anderer Anbieter eingeholt werden. 
 

 Friedhof Harburg 
Nach der Entfernung der Thuja-Hecke werden im 
nördlichen Teil des Friedhofs ca. zehn neue Bäume 
gepflanzt. Entlang der Friedhofsmauer sind Pyrami-
den-Hainbuchen geplant. Für die zwei vorgesehenen 
Baumgruppen sind Hainbuchen und Stadt-Linden 
vorgesehen. Außerdem soll noch eine Blut-Buche 
eingesetzt werden. Die Bepflanzung erfolgt durch den 
städtischen Bauhof. 
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 Carsharing 
Es wurden zwei Carsharing-Konzepte vorgestellt. 
Das Konzept des Carsharings soll weiterverfolgt wer-
den. Die Verwaltung wird beauftragt, den Bedarf ab-
zufragen, konkrete Angebote einzuholen und Details 
bzgl. Fahrzeugübernahme, Haftung usw. abzuklären. 

 

 Stadtwald 
Das Waldstück am Wannenberg, welches schwer zu 
bewirtschaften ist, könnte künftig anders genutzt 
werden. Hier könnte die Möglichkeit geschaffen wer-
den, sog. Erinnerungsbäume zu erwerben. Die Ver-
waltung wird beauftragt, nähere Informationen hierzu 
einzuholen. 

 

 Baumfällung 
Der Antrag auf Fällung eines Baumes am Spielplatz 
in Mauren wurde abgelehnt. 
 

Ein abgestorbener Apfelbaum am Bahnhof Hoppin-
gen wird gefällt und eine Ersatzbepflanzung durch 
Stadtrat Beck vorgenommen.  

 

 „Ries-Bus“ 
Dem Ausschuss wurde von Herrn Fickel das Projekt 
„Ries-Bus“ vorgestellt. Da dieses Projekt gerade auch 
im touristischen Bereich für die Stadt Harburg sehr in-
teressant ist, zeigt das Gremium starkes Interesse an 
dem Projekt „Ries-Bus“.  

 

 Friedhof Hoppingen 
Eine alte Thuja-Hecke innerhalb des Friedhofs Hop-
pingen wird entfernt. An selber Stelle wird es eine 
Nachbepflanzung geben. Über die Art der Ersatzbe-
pflanzung wird in der nächsten Sitzung beraten. 

 

● Volkstrauertag 
 
Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, 
 
„die Corona-Pandemie hat uns allen eine völlig unerwar-
tete schwere Prüfung auferlegt und uns vor eine der 
größten Herausforderungen seit Ende des Zweiten 
Weltkrieges gestellt.“ so schreibt es der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. in seinen Gedanken 
zum Volkstrauertag 2020. 
 

Die Pandemie verhinderte heuer ein öffentliches Geden-
ken. Dennoch ist es sehr wichtig – zumindest einmal im 
Jahr – an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft zu 
erinnern.  
 

Ich selbst, wie viele von Ihnen auch, gehöre zu den 
Menschen, die die tragischen und schrecklichen Ereig-
nisse der beiden Weltkriege nur aus den Geschichtsbü-
chern und Erzählungen unserer Großeltern kennen. Et-
wa sechs Millionen Menschen in unserem Land sind 80 
Jahre und älter. Viele von ihnen können noch von den 
Kriegszeiten berichten. Doch leider werden diese „Zeit-
zeugen“ auch von Jahr zu Jahr weniger. Daher müssen 
wir uns fragen, was wir gegen das Vergessen tun kön-
nen. 
 

Zum einen verhindern wir das durch Gedenktage, die 
uns die Geschichte immer wieder vor Augen führen. Der 
Volkstrauertag unserer Zeit ist kein Heldengedenktag, 
denn nicht Kriegshelden stehen im Mittelpunkt, sondern 
die Kriegsopfer, die Opfer von Gewalt und Terror – und 
das sind neben den Soldaten, auch Männer, Frauen und 
Kinder, Zwangsarbeiter, Verfolgte, Vertriebene und in 

den Gefangenenlagern und KZs verstorbene Menschen. 
Deshalb gelten die Erinnerung, das Gedenken und die 
Trauer an diesem Tag allen Opfern von Krieg und Ge-
walt. 
 

Zum anderen durch das Verstehen. Denn wenn wir die 
Trauer um die Verstorbenen verstanden haben, können 
wir auch die zeitgeschichtlichen Ereignisse einordnen. 
Aus der Erinnerung an die bedrückenden Schicksale 
muss die Botschaft, die an uns alle von diesem Tag 
ausgeht, lauten: Nie wieder! Der Volkstrauertag fordert 
uns dazu auf, unsere Verantwortung für den Frieden zu 
übernehmen. Gerade in heutiger Zeit mit gewaltbereiten 
Extremisten, Kreuz- und Querdenkern fragt man sich oft, 
ob Menschen nichts aus der Geschichte gelernt haben. 
Friede beginnt bei jedem von uns. Es geht um unseren 
inneren Frieden, es geht um den häuslichen Frieden, es 
geht um den Frieden im Umgang mit unseren Kollegen 
oder Nachbarn. Die aktuelle Diskussion zeigt, dass Hass 
und Gewalt schon mit der Wortwahl beginnen. Es ist un-
sere Pflicht, den Anfängen von Terror und Gewalt zu 
wehren – im Kleinen wie im Großen.  
 
Ihr Christoph Schmidt 
Erster Bürgermeister 
 

 
 

● Information zur Bauplatzsituation und 
Baumaßnahmen 

 
Nahezu täglich erreichen uns Anfragen für Bauplätze.  
Leider stehen derzeit keine bzw. kaum städtische Bau-
plätze zur Verfügung. Gerade junge Familien möchten 
gerne in unserem Stadtgebiet bleiben bzw. sich hier nie-
derlassen. Dies ist – auch mit Blick auf unsere Kinder-
gärten und die Grund- und Mittelschule – äußerst wich-
tig, denn diese Einrichtungen können auf lange Sicht nur 
erhalten bleiben, solange die entsprechende Nachfrage 
gegeben ist.  
Weiter ist es von großer Bedeutung, dass wir der Ju-
gend in den jeweiligen Stadtteilen und der Kernstadt die 
Möglichkeit geben, sich später in ihrem Stadtteil nieder-
zulassen. Nur so verhindern wir auf lange Sicht ein 
„Aussterben“ der Dörfer. 
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Daher ist die Stadt Harburg sehr bemüht, im gesamten 
Stadtgebiet weitere Bauplätze zu erschließen. 
Zukünftig muss es unser Ziel sein, die innerörtliche 
Nachverdichtung weiter voran zu bringen. Dies gestaltet 
sich jedoch äußerst schwierig, da leerstehende Gebäu-
de oder Flächen meist nicht verkauft werden. 
 

In Mündling hat vor kurzem die Erschließung des Bau-
gebietes „Westheimerfeld Erweiterung“ begonnen. Hier 
entstehen in Kürze etwa 17 attraktive Bauplätze. Die Er-
schließung hat sich ein wenig verschoben, da auch in 
diesem Bereich archäologische Bodenuntersuchungen 
nötig waren. Derzeit entstehen der Hauptkanal sowie die 
Hausanschlüsse. 
Um die Anwohner der angrenzenden Siedlung vom 
Baustellenverkehr zu entlasten, wurde vorübergehend 
eine Baustraße erstellt. 
 

Das Baugebiet in Großsorheim hat ja bereits aufgrund 
der enormen archäologischen Funde Schlagzeilen ge-
macht. Auch hier ist die Erschließung nun – nach einem 
Jahr Verzug – voll im Gange.  
Der Hauptkanal sowie die Hausanschlüsse sind bereits 
verlegt. Je nach Witterung wird die Verlegung der Was-
serversorgung in etwa 3 Wochen stattfinden. 
In Kürze stehen hier ebenfalls 20 attraktive Bauplätze 
zur Verfügung. 
 

In Hoppingen laufen derzeit Untersuchungen, ob das 
Baugebiet „Binsenäcker“ verwirklicht werden kann. Die-
se – in etwa 10 Bauplätze – wären zentral gelegen und 
würden sich sehr gut ins Ortsbild einfügen. Für die Un-
tersuchungen ist unter anderem ein Lärmgutachten – 
aufgrund der Bundesstraße – notwendig. 
 

In Heroldingen wurde heuer zudem die Baumaßnahme 
zur Abflussverbesserung nach Starkregenereignissen 
fertiggestellt. 
 

In Ronheim laufen die Bauarbeiten der Dorferneuerung 
nach Plan. Sämtliche Versorgungsleitungen sowie der 
Kanal wurden erneuert. Mit den Pflasterarbeiten wurde 
bereits begonnen und je nach Witterung wird Anfang 
Dezember asphaltiert. Im Dorf wird eine neue Bushalte-
stelle entstehen, zudem wird das Feuerwehrhaus sa-
niert. 
 

In weiteren Stadtteilen sind wir bereits in Gesprächen, 
um auch hier zeitnah Bauplätze zu schaffen. 
 

An dieser Stelle darf erwähnt werden, dass die Stadt 
Harburg bei den aktuellen Baumaßnahmen kein Aus-
hubmaterial auf Deponien bringt und kein Neumaterial 
(Rohstoffe) kauft, sondern die bestehenden Erdmassen 
beproben lässt und durch eine Bodenverbesserung wie-
der auf derselben Baustelle verbaut. Dies schont nicht 
nur die Umwelt, sondern wirkt sich auch positiv auf das 
Budget aus. 
 

Als sehr schwierig gestaltet sich jedoch die Situation in 
Harburg selbst. Alleine innerhalb der Kernstadt stehen 
20 erschlossene Bauplätze zur Verfügung, welche je-
doch auf absehbare Zeit nicht bebaut werden. Auch ein 
Verkauf kommt für die Privateigentümer nicht in Frage. 
Das geplante Baugebiet „Krautgärten“ könnte ggf. schon 
bald zum Teil weiter erschlossen werden. Hierzu sind 
jedoch noch wichtige „Schlüsselgrundstücke“ notwendig. 
Mit einigen Besitzern konnten bereits Gespräche geführt 
werden. Weitere Gespräche werden natürlich in den 
kommenden Wochen von mir fortgesetzt. 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
Sie sehen, dass sich der Stadtrat, die Verwaltung und 
natürlich ich mich sehr stark dafür einsetzen, Bauplätze 
im gesamten Stadtgebiet zu schaffen. Unser aller Ziel 
muss es sein, dass unser Stadtgebiet auch in Zukunft 
ein attraktiver Wohnstandort ist. Weiter gilt es, unsere 
Kindergärten, die Schule, die Vereine und Institutionen 
und die ortsansässigen Betriebe langfristig zu sichern. 
Falls Sie hierzu einen Teil beitragen können, würde ich 
mich sehr auf ein Gespräch mit Ihnen freuen. 
 

Ihr Bürgermeister 
Christoph Schmidt 
 

Mitteilungen  
anderer Stellen und Behörden 

 

● Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben 
 
Dorferneuerung Huisheim II 
Gemeinde Huisheim, Landkreis Donau-Ries 
 

Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen 
Anlagen nach § 41 Flurbereinigungsgesetz - FlurbG - 
Feststellung der UVP-Pflicht gemäß § 5 des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeit - UVPG – 
 

Bekanntmachung 
 

Die Teilnehmergemeinschaft Huisheim II hat beim Amt 
für Ländliche Entwicklung Schwaben die Genehmigung 
des Planes über die gemeinschaftlichen und öffentlichen 
Anlagen nach § 41 FlurbG beantragt. 
 

Für den Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen 
Anlagen war gemäß § 7 Abs. 1 Satz 1 UVPG i. V. m. Nr. 
16.1 der Anlage 1 zum UVPG eine allgemeine Vorprü-
fung zur Feststellung der UVP-Pflicht durchzuführen. 
 

Diese Vorprüfung hat ergeben, dass das Vorhaben unter 
Berücksichtigung der in Anlage 3 zum UVPG aufgeführ-
ten Kriterien keine erheblichen nachteiligen Umweltaus-
wirkungen zur Folge haben kann, die nach § 25 Abs. 2 
UVPG bei der Zulassungsentscheidung zu berücksichti-
gen wären.  
 

Es wird daher festgestellt, dass für das o. g. Vorhaben 
eine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung nicht besteht. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass diese Feststellung 
gemäß § 5 Abs. 3 Satz 1 UVPG nicht selbständig an-
fechtbar ist. 
 

Krumbach (Schwaben), 09.11.2020 
 

Ludger Klinge 
 

Leitender Baudirektor  
 

Verschiedenes 
 

● Harburg aktuell 
 
Harburg schmückt sich - Harburger Krippenweg 
Weihnachten in Corona-Zeiten 
Alle Informationen über die verschiedenen Aktionen rund um 
Weihnachten und die Adventszeit bei uns in Harburg finden Sie 
auf unserer Homepage www.stadt-harburg-schwaben.de. 
Herzlichen Dank allen, die durch ihr Engagement etwas Licht 
in diese Zeit bringen. 
 



 4

● Harburger Krippenweg 2020 
 
Krippen gesucht   -   Krippen gesucht   -   Krippen gesucht 

 

Auch heuer präsentiert sich wieder in der weihnachtlichen Zeit 
der traditionelle Harburger Krippenweg. Dazu werden Krippen 
oder Krippenfiguren gesucht.  
Stellen Sie bitte Ihre Krippe zur Verfügung und unterstützen 
Sie damit das Vorhaben, vorweihnachtliche Stimmung in Har-
burg zu zaubern.  
Bei Zusagen oder Fragen wenden Sie sich bitte bis zum Sonn-
tag, 21.11.2020 an: Elisabeth Trüdinger  09080 – 2488  
Machen Sie mit! 
 

Krippen gesucht   -   Krippen gesucht   -   Krippen gesucht 
 

● Corona Hilfsdienst 
 
Gegenseitige Hilfe und Unterstützung 
Der Helferkreis „Helfende Hände“ richtet sich mit seinem Hilfs-
angebot an Senioren, Alleinstehende, Alleinerziehende, Risi-
kopatienten und auch Personen, die unter Quarantäne gestellt 
wurden.  
Wer in der momentanen Situation seine Einkäufe nicht selbst 
tätigen kann und Unterstützung benötigt, kann sich unter der 
Telefon-Nr. 09080-9699-0 oder unter Helferkreis-Harburg-
Schwaben@gmx.de melden. 
 

● ADFC-Fahrradklima-Test 2020 
 

 
Wie fahrradfreundlich ist deine Stadt?  
Bis 30. November 2020 kann man noch auf www.fahrradklima-
test.adfc.de an der Online-Umfrage des ADFC teilnehmen.  
WICHTIG! Eine Auswertung erfolgt erst ab einer Eingangszahl 
von 50 Fragebögen pro PLZ. Damit keine Stimme verloren-
geht, bittet der ADFC Donau-Ries die Teilnehmer darum, sich 
jeweils bei einer der größeren Städte einzutragen (z.B., Har-
burg, Monheim, Rain). 
Zwischenstand Teilnahmen bis 10.11.2020 
Harburg    28 
Monheim    29 
Rain      20 
Bild: Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club ADFC | April Agentur 
 

Öffnungszeiten 
 

● Hallenbad und Sauna 
 

Hallenbad und Sauna geschlossen 
 

„Gemäß der aktuellen Infektionsschutzmaßnahmenver-
ordnung des Freistaates Bayern muss das Hallenbad und 
die Sauna leider geschlossen bleiben.“ 
 

● Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
 

Das Rathaus ist nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung zu erreichen.  
Rathaus                Tel: 09080 9699-0 
Standesamt               Tel: 09080 9699-23 
Einwohnermeldeamt           Tel: 09080 9699 25 
 

● Bücherei Ebermergen in der ARCHE 

 

Die Bücherei Ebermergen ist geöffnet 
 

Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 18.00 – 19.00 Uhr 
 

● Stadtbücherei im Strölinhaus 
 
 

Die Stadtbücherei ist geöffnet 
 

Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr 
Freitag 14.00 – 17.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr 
 
 

Lieferservice der Stadtbücherei 
 

Telefonische Bestellung unter der Tel. 09080 96 99 45: 
Jeweils am Dienstag, von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
 

● Grünsammelplätze  
 

Kratzhof: Samstag, 21. und 28. November 2020 von 10:00 Uhr 
- 13:00 Uhr geöffnet. 
Ab 1. Dezember 2020 geschlossen. 
Betrieb durch Herrn Kilian, Telefon 09080 1696 
 

Weitere überregionale Grünsammelplätze des AWV: 
Donauwörth-Binsberg, Nördlingen, Wemding, Monheim, Bis-
singen 
Öffnungszeiten siehe unter www.awv-nordschwaben.de. 
 
 

● Recyclinghof Harburg 
 

Öffnungszeiten: ganzjährig 
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr 
 

Rufnummern im Notfall 
 

Polizei                  110 
Polizeiinspektion            0906/706670 
Feuerwehr/Rettungsdienst       112 
Giftnotruf                089/19240 
Ärzte Notdienst (Freitag - Montag)   116117 
Stadt Harburg Vermittlung       09080/9699-0 
Wasserversorgung 
– Störungshotline BRW        0800 279 0279 
– Bayerische Rieswasserversorgung 09081/2102-0 
Strom 
– EnBwODR AG            07961/9336-1401 
– Lechwerke AG            0800/539 6380 
                    0906/7808-0 
Erdgas Schwaben GmbH 
– Entstörungsdienst          0800/1828384 
– Betriebsstelle Donauwörth      0906/706740 
– Betriebsstelle Nördlingen      09081/8705-0 
Hochwassernachrichtendienst 
– Pegel Harburg / Wörnitz      01804/370037-166 
– Pegel Gerolfingen / Wörnitz    01804/370037-164 
– Pegel Lierheim / Eger       01804/370037-168 
    (0,20 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunknetze kön-

nen abweichen) 
– Internet:              www.hnd.bayern.de 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

● Kath. Pfarreiengemeinschaft 
Harburg-Hoppingen 

 
HA  = Harburg, HO  = Hoppingen, MÖ  = Möttingen 
Gottesdienstordnung vom 21.11.2020 bis 27.11.2020 
Samstag, 21.11.  
18.30 Uhr  (HA) Vorabendmesse für Fritz Mayer und verst. 

Eltern 
Sonntag, 22.11. - CHRISTKÖNIG 

Kollekte für die kirchliche Jugendarbeit in der Diö-
zese 

09.00 Uhr  (HO) Heilige Messe 
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10.15 Uhr  (MÖ) Heilige Messe 
Dienstag, 24.11. - Hl. Andreas Dung-Lac 
18.30 Uhr  (HO) Heilige Messe 
Mittwoch, 25.11. - Hl. Katharina  
19.00 Uhr  (MÖ) Abendlob 
Bitte beachten Sie, dass während der Gottesdienste die 
Kirchen nicht beheizt werden dürfen, bitte ziehen Sie sich 
daher entsprechend warme Kleidung an! 
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: 
Um einer weiteren Verbreitung des Coronavirus Covid-19 ent-
gegen zu wirken, ist das Pfarrbüro weiterhin für den Publi-
kumsverkehr geschlossen. Es wird gebeten dringende Termine 
und Anliegen per Telefon (09080/1286) oder E-Mail 
(pg.harburg@bistum-augsburg.de) abzuklären. Bei Anliegen, 
die nicht per Telefon oder E-Mail abgeklärt werden können, ist 
eine Terminvereinbarung möglich.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
 

● Evang.-Luth. Kirchengemeinde Harburg 
 
22. November, Ewigkeitssonntag 
8.45 Uhr   Gottesdienst mit Totengedenken, Pfarrerin Kel-

lermann 
10.00 Uhr   Gottesdienst in Schaffhausen mit Totengedenken, 

Pfarrerin Kellermann 
Wegen des hohen Infektionsgeschehens bitten wir die 
Schutzmaske während des ganzen Gottesdienstes zu tragen. 
Bitte bringen Sie Ihr Gesangbuch und ihre Schutzmaske mit. 
Während des Gottesdienstes wird coronabedingt nicht mehr 
geheizt, bitte ziehen Sie sich entsprechend warm an! 
 

● Kath.- Kirchengemeinden Mündling, 
Huisheim, Gosheim 

 
St. Vitus Huisheim - Mariä Geburt Gosheim - St. Johannes 
Mündling 
Samstag, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem  
18.00 Uhr  Huisheim – Vorabendmesse zum Hochfest 

Christkönig 
      Kollekte für die Pfarrkirche 
Sonntag, 22.11. Christkönigssonntag – Hochfest 
      Kollekte für die Pfarrkirche 
10.00 Uhr  Gosheim - Hl. Messe mit Verabschiedung der 

ausscheidenden Ministranten 
      Pfarrmesse 
11.15 Uhr  Gosheim – Taufe der Kinder Amy und Alia 

Schuster  
08.30 Uhr  Mündling - Hl. Messe 

Hl. Messe f. + Otto und Hertha Heidenreich u. 
Sohn Robert und Angeh. (Jahresmesse) 
z. Gd. f. + Anton und Kreszens Pfeifer u. Angeh. 
(Jahresmesse) 

Montag, 23.11. Montag der 34. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr  Mündling - Hl. Messe 

Stiftsjahresmesse für Schwester Reintraud Wie-
demann 

Dienstag, 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Ge-
fährten, Märtyrer in Vietnam  

18.30 Uhr  Gosheim - Hl. Messe 
Mittwoch, 25.11. Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis  
08.30 Uhr  Huisheim - Hl. Messe 
Donnerstag, 26.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahres-

kreis  
18.30 Uhr  Huisheim - Hl. Messe 
Freitag, 27.11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis  
18.30 Uhr  Mündling - Hl. Messe 

Hl. Messe f. + Erna und Wilhelm Heckel und 
Tochter Karola 
z. Gd. f. + Mitglieder des Heimatvereins 

Samstag, 28.11. Samstag der 34. Woche im Jahreskreis  
18.30 Uhr  Gosheim – Vorabendmesse zum Ersten Ad-

ventssonntag 

      Kollekte für die Pfarrkirche 
Sonntag, 29.11. Erster Adventssonntag 
      Kollekte für die Pfarrkirche 
08.30 Uhr  Huisheim - Hl. Messe 
17.00 Uhr  Huisheim - Adventsandacht 
17.00 Uhr  Gosheim - Adventsandacht 
10.00 Uhr  Mündling - Hl. Messe 
      Pfarrmesse 
18.30 Uhr  Mündling – Adventliche Stunde mit besinnlichen 

Texten zur staden Zeit, musikalisch gestaltet 
durch das Walbacher Quartett (Zither u. Gitarre) 

 

● Neuapostolische Kirche Harburg 
 
Sonntag, 22. November 2020 
09:30 Uhr   Gottesdienst mit Bezirksältester Rainer Stumpf 
Mittwoch, 25. November 2020 
20:00 Uhr   Gottesdienst 
Eine Teilnahme an den Gottesdiensten ist wegen der Corona-
Pandemie und der damit verbundenen Vorschriften momentan 
nur unter Beachtung und Einhaltung der Hygienevorschriften 
und des Infektionsschutzkonzeptes möglich. 
Sie finden unsere Kirchengemeinde auch im Internet unter 
www.nak-noerdlingen.de 
 

● Evang. - Luth. 
Pfarrei Ebermergen - Mauren 

 
Sonntag, 22.11.2020 – Ewigkeitssonntag 
8.45 Uhr   Gottesdienst in Mauren mit Gedenken an die ver-

storbenen Gemeindeglieder des Kirchenjahres – 
Lektor Horst 

10 Uhr    Gottesdienst in Ebermergen mit Gedenken an die 
verstorbenen Gemeindeglieder des Kirchenjahres 
– Lektor Horst 

10 Uhr    Kindergottesdienst in beiden Gemeinden 
An Heilig Abend wird in der St. Walburga Kirche in Mauren 
zweimal das Krippenspiel gefeiert. 
Wenn Sie einen der Gottesdienste um 16 Uhr oder um 16.45 
Uhr besuchen wollen, bitten wir um telefonische Voranmeldung 
bis zum 7.12. unter: Simone Windisch, Telefon: 
015733875891. 
 

● Evang. - Luth. Pfarramt Großsorheim 
 
22. November 2020 -  Letzter Sonntag im Kirchenjahr - Ewig-

keitssonntag 
10.00 Uhr   Gottesdienst - Dekan Heidecker 

Kollekte: Eigene Gemeinde 
Bitte Mundschutz nicht vergessen! 

 

● Evang. - Luth. Kirchengemeinde  
Heroldingen 

 
22. November 2020 -  Letzter Sonntag im Kirchenjahr - Ewig-

keitssonntag 
10.00 Uhr   Gottesdienst - Lektorin Weng  

Kollekte: Eigene Gemeinde 
Bitte Mundschutz nicht vergessen! 

 

Vereine und Verbände 
 

● Volkstrauertag 2020 in Ebermergen 
 
Nachdem die öffentlichen Feierlichkeiten zum Volkstrauertag 
gemäß Landratsamt unter die coronabedingt untersagten Ver-
anstaltungen fielen, konnte die Veranstaltung nicht in der ge-
wohnten Form stattfinden. 
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Nach dem Gottesdienst am Sonntag legten Stadtrat Patrick 
Prügel für die Stadt Harburg, sowie Joachim Stippler von der 
Reservisten- und Veteranenkameradschaft für die Ortsvereine 
Ebermergen und Brünsee/Marbach die Blumenschalen am Eh-
renmal nieder. 

 
Bild: Stippler 
 

● Kgl. priv. Schützengesellschaft 1672 und 
Wörnitztaler Harburg / Schwaben 

 
Absage von diversen Veranstaltungen 
Aufgrund der aktuellen Corona Lage sehen sich die Schützen 
gezwungen folgende Veranstaltungen abzusagen: 

- Alle noch ausstehenden Vereinsmeisterschaften im No-
vember 2020 

- Weihnachtsfeier am 4. Dezember 2020 
- Das Dreikönigsschießen wird nicht wie angekündigt am 

6.1.2021 stattfinden, sondern im Laufe des Jahres 2021 
nachgeholt.  

Ob das Silvesterschießen am 31.12.2020 stattfindet wird im 
Dezember kurzfristig bekannt gegeben. 
Die Vorstandschaft 
 

● TSV Harburg-Fußballabteilung 
 
Altpapiersammlung TSV Harburg Abteilung Fußball 
05.12.2020 
Die Abteilung Fußball des TSV Harburg wird am 05. Dezember 
wieder seine Altpapiersammlung in der Stadt Harburg und dem 
Ortsteil Ronheim durchführen. Das neue Konzept aufgrund der 
Corona-Lage hat sich die letzten Male bewährt, sodass wir 
mehrere Sammelstellen festlegen, an denen Sie Ihr Altpapier 
abstellen können. 
Sammelstellen in der Stadt Harburg: 
- Parkplatz Kindergarten, Mündlinger Straße 26 
- Oberer Burgparkplatz, Burgstraße  
- Parkplatz am Bauhof, Am Pfannstiel 
- Sportheim Harburg, Grasstraße 18 
Sammelstelle im Ortsteil Ronheim: 
- Hof der Familie Wiedenmann 

Die Sammelstellen werden von uns bereits am Freitagabend 
mit entsprechenden Schildern ausgewiesen. Wir bitten Sie, 
dass Sie Ihr Altpapier bis spätestens Samstag, 05.12. um 
15:00 Uhr an der für Sie passenden Sammelstelle abladen. 
Diese werden danach von uns abgefahren und wir nehmen 
dann das Altpapier mit. 
Alternativ kann ab Freitag Nachmittag bereits der Container am 
Sportheim Harburg (Grasstraße 18) mit Altpapier gefüllt wer-
den. 
Die Abteilung Fußball des TSV Harburg bedankt sich schon im 
Voraus für Ihre zahlreiche Unterstützung. 
 

Veranstaltungskalender 
 
ÖFFENTLICHE FESTIVITÄTEN UND FEIERN BLEIBEN UNTERSAGT. 
 

Zur Bekämpfung der Corona-Pandemie sind unter Berücksich-
tigung der aktuell geltenden Regelungen die geplanten Veran-
staltungen im November 2020 untersagt. Die Termine für De-
zember werden je nach Entwicklung der Corona-Pandemie zur 
gegebenen Zeit veröffentlicht. 
 

November 2020 
 

Dezember 2020 
 

Samstag, 05.12. 
09:00 Uhr 

Altpapiersammlung 
Stadt Harburg und ST Ronheim 
TSV Harburg 

Sonntag, 13.12. 
17:30 Uhr 

Waldweihnacht 
Schlösslesberg 
Evang. Kirchengemeinde Ebermer-
gen/Mauren 

 

hanisch-amtsblatt@email.de 
 

www.stadt-harburg-schwaben.de 
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